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Der Antrag befindet sich auf den Seiten 3.1 und 3.2
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Sitzung des Gemeinderates vom 11.03.2010

Ergebnis: verwiesen in die Ausschisse
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Sitzung des Umweltausschusses vom 01.12.2010

Ergebnis: Antrag wurde behandelt
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Sitzung des Bauausschusses vom 18.01.2011

Ergebnis: Antrag wurde behandelt
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Sitzung des Gemeinderates vom 10.02.2011

Ergebnis: Antrag wurde behandelt
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Fur,  Stadt Heidelberg
Herrn Oberburgermeister
Dr. Eckart Wiirzner
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Fax: +49 (6221) 16 76 87
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Heidelberg, 11.02.2010

Tagesordnungspunkt Gemeinderat

Sehr geehrter Herr Oberblrgermeister,

fir die nachste Sitzung des Gemeinderates beantragen die Unterzeichnerinnen und Unterzeichner gemaR §
18 Abs. 3 der Geschéaftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg im offentlichen Teil die Aufnahme
des Tagesordnungspunktes:

Entwicklung eines Griinleitplanes
Die Verwaltung wird gebeten, ein Grinleitplan fur die Gesamtstadt zu entwickeln.

1. Bericht der Verwaltung
2. Diskussion und Aussprache

Begriindung:

Grin- und Freiflichen innerhalb des bebauten Bereiches Heidelbergs bedtirfen eines besonderen Schutzes.
Der Wald, das gesamte Neckarufer, private Garten, offentliche Platze, Parks, StraBenbegleitgrin, Friedhofe,
Sportanlagen, Kleingartenanlagen, landwirtschaftlich und gartnerisch genutzte Fliachen tragen zur Lebens-
qualitat der Bevolkerung bei.

Fur Heidelberg existiert bislang das Freiflichenstrukturkonzept von 1999, das nur die grofraumigen Struktu-
ren darstellt. Dementsprechend weist auch die Fortschreibung des Stadtentwicklungsplans (Stadtentwicklung
2015) darauf hin, dass ein Freiflaichenkonzept erarbeitet werden soll (S.14).

Ziel eines solchen Konzeptes sollte sein, fir die Gesamtstadt Flachen zu sichern und zu entwickeln, die zur
Verbesserung der Umwelt-, Lebens - und Aufenthaltsqualitat beitragen und die Erholungsfunktion ausrei-
chend beriicksichtigen.
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Die Bewertung der vorhandenen Griinflichen nach &kologischen und planerischen Kriterien soll in einen
Grdnleitplan miinden.

Die formulierten Ziele flir den Zustand der einzelnen Fldchen orientieren sich an den nattirlichen und tatséch-
lichen Standortbedingungen, der vorhandenen Vegetation und der gewtinschten Nutzung der Flachen.

Die bewerteten Flichen sind im Sinne der Agenda der Stadt Heidelberg bei jeder geplanten Aktivitdt auf
diesen Flachen auf das Erreichen bzw. Erhalten der Ziele zu tiberpriifen. Ebenso wie die Belange von Kultur,
Wirtschaft und Sozialen Bediirfnissen sollen die Belange der Okologie und dem Schutz und der Pflege von
Grinflachen Rechnung getragen werden.

Ferner ist zu untersuchen, wie eine Verkntipfung dieser Flichen Uber die gesamte Stadt erreicht werden
kann.

Ein solches Konzept erfasst simtliche Griin- und Freifldchen - privat und 6ffentlich.

Die Entwicklung eines ,Griinleitbildes” soll in Ergdnzung zu allen anderen Zielen des Stadtentwicklungspla-
nes die Ansprlche der Griinflichen sichern, und somit die Wohlfahrt, die sie flir die Blirger/innen erzeugen.
Des Weiteren sollen die BewirtschaftungsmafBnahmen nur nach den Richtlinien des ékologischen Landbaus
erfolgen.

gezeichnet Fraktionsgemeinschaft Grune/gen.hd,
gezeichnet AG GAL/HD P&E

Antrag Nr.: 0025/2010/AN
00202472.doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Der Antrag befindet sich auf den Seiten 3.1 und 3.2
	Sitzung des Gemeinderates vom 11.03.2010
	Ergebnis: verwiesen in die Ausschüsse

	Sitzung des Umweltausschusses vom 01.12.2010
	Ergebnis: Antrag wurde behandelt

	Sitzung des Bauausschusses vom 18.01.2011
	Ergebnis: Antrag wurde behandelt

	Sitzung des Gemeinderates vom 10.02.2011
	Ergebnis: Antrag wurde behandelt

	Abbildung des Antrages:
	Abbildung des Antrages:

